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Gesundheitsmanagement
aktuell

Malk R., Kampmann T., Indra P. (Hrsg.): «DRG-

Handbuch Schweiz», 229 Seiten, 52 Abb., 34

Tab., 87 Fr., Verlag Hans Huber, Bern 2006

Die Einführung von DRG-Fallpauscha-
len (Diagnosis Related Groups) führt

zu veränderten Pro-
zessabläufen, welche
sowohl die Leis-
tungserbringer, also
Ärzte und Pflegeper-
sonal in den Spitälern
als auch die Leistungs-
empfänger, sprich die
Patienten betreffen.
Das Werk erklärt alle

Prozessabläufe und Steuerungsinstru-
mente in Bezug auf eine Einführung
und Umsetzung von DRG-Fallpauscha-
len. Angesprochen wird der Profi ge-
nauso wie der Laie: Behandelt werden
Grundlageninformationen, Datenge-
winnung, Dokumentation und Work-
flow genauso wie die strategische Um-
setzung in den Spitälern, seitens der
Kantone wie der Versicherer. Ergän-
zend dazu kommen vertiefende Fach-
beiträge und hilfreiche Tipps von den
Autoren, die dieses System am eigenen
Leibe praktisch kennengelernt haben.
Von «Anwendern für Anwender» ge-
schrieben, hilft dieses Buch allen Le-
sern, DRG zu verstehen und sich an
Diskussionen zu beteiligen, wie diese
praktisch eingesetzt werden können.
Umfassend und brandaktuell!

Sicherheit für die Praxis
Laux G., Dietmaier O.: «Praktische Psychopharma-

kotherapie», 5. Aufl., 612 Seiten, 62 Abb.,

106 Tab., Elsevier GmbH, Urban & Fischer Verlag,

München – Jena 2006

Die Verordnung von Psychopharmaka
erfordert besonders grosse Sorgfalt.
Dieses Buch beantwortet Ärzten, Thera-
peuten und Pharmazeuten alle Fragen

rund um die Therapie
mit Psychopharmaka.
In der aktualisierten
Neuauflage wurde die
Gliederung in die drei
Sektionen allgemeine
Grundlagen (Methodik,
Qualitätssicherung,
Patienteninfo, Compli-
ance), spezielle (In-
dikation, Dosierung,

Nebenwirkungen, Kontraindikationen,
Interaktionen) und angewandte Psycho-
pharmakotherapie (Therapieprinzipien,
Medikamentenauswahl, Behandlungs-
ablauf, Co-Medikationen, Therapie-
resistenz) beibehalten, wobei Letztere
ins Zentrum rückt und um die Wieder-
gabe von Leitlinien erweitert wurde.
Eine Auswahlempfehlungsliste von Psy-

chopharmaka für den Allgemeinarzt
sowie «10 Gebote» für den richtigen
Umgang mit Psychopharmaka run-
den das Buch zusammen mit einem
ausführlichen Präparateverzeichnis
sowie einem Griffregister zum schnel-
len Auffinden ab. Informationsfülle –
aktuell, übersichtlich und praxis-
bezogen.

Pflanzlicher «Klassiker»
Fintelmann V., Weiss RF.: «Lehrbuch der

Phytotherapie», 11. Aufl., 530 Seiten mit Abb.,

132 Fr., Hippokrates Verlag in MVS Medizin-

verlage Stuttgart, 2006

Johanniskraut bei depressiven Verstim-
mungen, Baldrian und Hopfen bei
nervösen Unruhezuständen und Schlaf-
störungen. Übersichtlich nach Indika-
tionen geordnet finden sich in diesem
bewährten Werk bekannte und weniger
bekannte Behandlungswege. Die Erfah-
rungen aus Jahrhunderten sind hier auf
eine wissenschaftlich fundierte Grund-
lage gestellt. Das Buch erschliesst die
mannigfaltigen Möglichkeiten der Phy-
totherapie. Mit vielen Praxistipps, mit
Zubereitungsformen, Rezepturen und
Fertigarzneimitteln liefert es die Basis 

für eine gute und ne-
benwirkungsarme bis
-freie Therapie. Das
Nachschlagen fällt durch
den klaren Aufbau so-
wie das Farbleitsystem
besonders leicht.
Schmankerl: Auf 60 Sei-
ten ist im Abschnitt «Für
den eiligen Leser» alles
Wichtige stichwortartig
zusammengefasst. Wer mit Phytothera-
pie etwas anzufangen weiss, der wird
um dieses Buch nicht herumkommen.

Panikattacken verstehen
Silove D., Manicavasagar V.: «Wenn die Panik

kommt – ein Ratgeber», 160 Seiten, 15 Abb.,

4 Tab., 32 Fr., Verlag Hans Huber, Bern 2006

«Als ich auf den Bus zuging, packte mich
die Panik. Es war, als würde ich in einen
Strudel gerissen. Mein Mund trocknete
aus, mein Herz raste, mir wurde ganz
übel, ich bekam keine
Luft mehr, meine Hände
zitterten und kalter
Schweiss rann über mei-
nen Körper. Muss ich jetzt
sterben oder werde ich
verrückt?» Panikattacken
sind weitverbreitet und
schränken das Leben der
Betroffenen erheblich ein.
Das vorliegende Buch ist
ein nützlicher Ratgeber,
durch den man Schritt für Schritt lernt, Pa-
nikattacken und die damit verbundenen
Ängste zu überwinden und zu einem nor-
malen Leben zurückzufinden. Erklärt
werden Formen und Ursachen der Panik,
enthalten ist ein komplettes Selbsthilfe-
programm und beschrieben werden die
bewährten Techniken der kognitiven Ver-
haltenstherapie. Für Betroffene, Freunde
und Angehörige ein Muss, für Psychologen
und Ärzte eine wichtige Informations-
quelle, die hilft, den Patienten und dessen
immenses Leiden noch besser zu verste-
hen und dadurch schneller und adäqua-
ter reagieren zu können.
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